
�EITE 38 � NORDWEST-ZEITUNG � NR.272 FREITAG, 19. NOVEMBER 2010BRAKE

�
NOTDIEN�TE

�ETTUNGSDIENST

�el. 112 (Krankentransport �el.
19222)

APOTHEKEN

dienstbereit von 8 bis 20 Uhr:
Deich-Apotheke, Elsfleth, Müh-
lenstraße 13, �el.
04404/92840; ab 20 Uhr Apo-
theke Einswarden, Nordenham,
Lange Straße 94, �el.
04731/95 11 11

Ä�ZTE

Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Ärzte im Großraum Brake
am St. Bernhard-Hospital, Bra-
ke, Claußenstraße 1, dienstbe-
reit ab 13 Uhr unter �el.
04401/105521 (mit Hausbe-
suchsdienst), Sprechstunde von
16 bis 18 Uhr (bitte Hauptein-
gang benutzen)

AUGENÄ�ZTE

Bereitschaft 13 bis 8 Uhr: Dr.
Steeb, Wilhelmshaven, Friedrich-
Paffrath-Straße 98, �el.
04421/95 500 (Sprechstunde
17 bis 18 Uhr. Außerhalb dieser
Zeit nur nach telefonischer Ver-
einbarung)

GIFTINFO�MATIONSZENT�UM

�el. 0551/19240

NOT�UF-FAX AN DIE LEITSTEL-
LE WESE�MA�SCH

Für Sprech- und Hörgeschädigte,
112 oder 04401/19222

�ch binsehr ange-nehm über-rascht überdie bequemeAusstattungund die ge-ringen Fahr-geräusche. �ch hätte nicht ge-dacht, dass das so ein guterService ist. Die offenen Punk-te, die sich mir noch zeigen,liegen nicht in der Verantwor-tung der Nordwest-Bahn, son-dern der Deutschen Bahn.
�anfred Wolf (69)Nordenham, FDP

�MFRAGE DES TAGES: WAS FINDEN SIE DIE NE�E S-BAHN?

Die Mitglieder der
Kreistagfraktionen durf-
ten mit der Nordwest-
Bahn schon einmal Pro-
be fahren. Die Ð fragt,
wie ihnen die Fahrt von
Brake nach Nordenham
gefallen hat.

PB�AKE, SEITE 39

Die Far-ben sindsehr hell undfreundlich.Platz fürFahrräder istauch endlichda. Außer-dem ist die Bahn sehr leise,davon kann man sich sogarauf dieser ausgeleierten Stre-cke überzeugen. Zweifel habeich noch wegen der Entwerter.Es wäre besser, wenn sie inden Zügen wären.
Jürgen Janssen (59)Stadtland, GRÜNE

Die neueS-Bahn istextrem ge-räuscharmgegenüberihrem Vor-gänger. Undim Vergleichzu dem vorvorherigen Zügenwürde ich das als Luxusklassebezeichnen. Dass es keine 1.Klasse gibt, sehe ich nicht alsProblem: Das ganze Abteil be-findet sich auf dem Weg zur 1.Klasse.
Kurt Winterboer (71 )Nordenham, SPD

Mir ge-fällt die neueS-Bahnaußeror-dentlich gut.Auffällig fin-de ich vor al-lem die Laut-losigkeit. Das steigert dieQualität der Fahrt erheblich.Besonders im Vergleich zudem Geklapper der früherenE-Lok-Züge, ist das einUnterschied wie Tag undNacht.
Walter Erfmann (73)Brake, UW

VE�ANSTALTUNGEN

Brake
19 Uhr, Kompetenzzentrum am
St.-Bernhard-Hospital: �rauergot-
tesdienst für alle im Jahr 2010 in
der Klinik verstorbenen Patienten

19.30 bis 21.45 Uhr, Kreisvolks-
hochschule: Kursus „Neue Blick-
winkel in der Kindererziehung“

Kirchhammelwarden
15 Uhr, Gemeindehaus: Zusam-
menkunft des Rudi-Rotbein-Clubs
des Naturschutzbundes Weser-
marsch, mit Jahresrückblick

AUSSTELLUNGEN

Brake
8 bis 20 Uhr, Christophorushaus:

Fotoausstellung „So sehen Blexer
unser Brake“
11 bis 17 Uhr, Borgstede & Be-
cker-Haus: „Maritime Augenbli-
cke“, Sonderausstellung mit Bil-
dern des Marinemalers Hans Peter
Jürgens

VE�EINE

Boitwarden
18.15 Uhr, Turnhalle der Grund-
schule: SV Brake, �ischtennis für
Kinder und Jugendliche
Brake
10 Uhr, Begegnungsstätte: Begu-
saal, Kneipp-Verein, Sitzgymnastik
im Kaminraum, 13.30 Uhr Wasser-
gymnastik im Hallenbad
14.30 Uhr, AWo-Heim Bahnhof-

straße: Spielenachmittag der
Arbeiterwohlfahrt

17 Uhr, Turnhalle Kantstraße: Ju-
do-�raining des SV Brake, für Kin-
der ab sechs Jahre

18.30 bis 22 Uhr, Turnhalle Klipp-
kanne: Badminton-�raining des SV
Brake

19.30 Uhr, Stadtbad: Wassergym-
nastik der Behindertensportge-
meinschaft Brake

20 bis 22 Uhr, Großsporthalle:
Volleyballtraining des SV Brake

Golzwarden
17 Uhr, Schützenhaus: Schützen-
verein Golzwarden, �raining der
Schüler, Jugend und Junioren

9 Uhr, Feuerwehrhaus an der St.-
Florian-Straße: Arbeitsfrühschop-

pen des Bürgervereins Golzwarden

Hammelwarden
14 bis 15 Uhr, Turnhalle: Kursus
„Cardio-Fit“ des Hammelwarder
�urnvereins

15.30 Uhr, Turnhalle: Hammelwar-
der �urnverein, Eltern-Kind-�urnen

19.30 Uhr, Schützenhaus: Ham-
melwarder Schützenverein, �rai-
ning der Herren ab Schützenklasse

Kirchhammelwarden
16 Uhr, Werft-Parkplatz: �raining
der Nordic-Walking-Gruppe des SV
Brake

ABFALLENTSO�GUNG

�ecyclinghof, 8 bis 12.30 Uhr und
13 bis 16.30 Uhr

BE�ATUNGEN

Brake
Anerkannte Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung: Frauen berate - donum vi-
tae, �el. 04401/930160
Beratungsstelle der Arbeiter-
wohlfahrt: Erziehungsberatungs-
stelle für Kinder, Jugendliche und
Eltern, �el. 04401/93790
Bürgerservice Fundsachenver-
waltung: 8 bis 12.30 Uhr, Rat-
haus
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: täglich unter 04401/2292
Mieterverein Brake und Umge-
bung: Bürozeit, 9.30 bis 11.30
Uhr, Büro des Mietervereins Bra-
ke

�
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�m Job immer den Durchblick
A�SBILD�NG Raffaela Sprekelmann wird Optikerin – Präzisionsarbeit gefragt

Technik, Handwerk und
der Kundenkontakt rei-
zen die 21-Jährige. Sie ist
direkt ins zweite Lehrjahr
gestartet.

VON GABRIELE BODE

B�AKE – Eines Tages mussteRaffaela Sprekelmann wegeneiner neuen Brille zum Opti-ker. Das war der Moment, indem ihr �nteresse für diesenvielseitigen Beruf gewecktwar. Sie absolvierte ein Schü-lerpraktikum in ihrer Heimat-stadt Nordenham. Der inten-sive Kundenkontakt, der Ver-kauf und das handwerkliche,exakte Arbeiten machen fürdie junge Frau den Reiz diesesBerufs aus.Nach dem Abitur begannRaffaela Sprekelmann eineAusbildung im Optikerge-schäft von Thomas Fehlau inder Bahnhofstraße. Ganz be-wusst habe sie sich für denkleinen Braker Betrieb ent-schieden, da er ihr eine Aus-bildung an modernsten tech-nischen Geräten bieten kön-ne, so die 21-Jährige. Das Abi-tur ermöglichte der ehrgeizi-gen Nordenhamerin, die Aus-bildungszeit zu verkürzen.2009 stieg sie direkt ins zweiteAusbildungsjahr ein. NächstesJahr macht sie ihre Gesellen-prüfung.
Schleifen per Hand

Der Beruf des Optikers hatsich gewandelt. Mit den Buch-staben, die auf einer Tafel er-kannt werden müssen, habeer kaum noch etwas zu tun,erklärt Raffaela Sprekelmann.Begonnen wird die Ausbil-dung mit handwerklichenArbeiten wie dem „Bröckeln“:Das Brillenglas muss dabei inForm gebrochen werden. Kit-ten und Löten von Brillenfas-sungen gehören ebenfalls zuden Anfängerarbeiten.Die Ausbildung beinhaltet,dass die Lehrlinge neben demnormalen Berufsschulunter-

richt in Oldenburg jedes Jahrfür zwei Wochen in eine Lehr-werkstatt nach Bremen fah-ren. Dort lernen sie das Zent-rieren und das Schleifen vonBrillengläsern. Per Hand wer-den die Gläser mit Wasser undSchleifstein auf die richtigeDioptrienzahl und Fassungs-größe gebracht. Früher wurdebei fast allen Optikern so ge-arbeitet. Heute gibt es dafürvom Computer gesteuerteCNC-Automaten.Beim Kunden werden dieWerte für den optimalenSchliff der Brillengläser ge-nommen. „Wenn der Kundelange wieder zu Hause ist,geht bei uns die Arbeit richtiglos“, erzählt �nhaber Fehlau.Zunächst kommt das Brillen-gestell zum Abtasten in einenAutomaten. Eine feine Rille

für die Gläser wird in das Ge-stell gefräst und die exakteForm gescannt. Danach wer-den die beschichteten Gläser-

rohlinge hinein gegeben. DieFräsmaschine schleift dieRohlinge für das Gestell zu-recht. Dieser Vorgang kannzwischen 90 Sekunden und 90Minuten dauern.
15 000 Glassorten

Mit Hilfe von Wärme wirddas Glas in das Gestell gesetzt.Rund 15000 verschiedeneGlassorten sind in der Ma-

schine programmiert. Beson-ders schwierig und zeitinten-siv seien randlose Fassungen.�n die Gläser müssten auf denZehntelmillimeter genau dieBohrungen zur Befestigungder Bügel gesetzt werden.Nach seiner Meisterprü-fung absolvierte Fehlau sei-nen „Master of Science in Op-tometrie“. Mit allerlei Gerätenund Computern ist er nun inder Lage, bis auf die Sehner-ven seiner Kundschaft zu bli-cken. Vor zehn Jahren über-nahm er den Betrieb. Ständigrüstet er mit neuster Techniknach. Für Raffaela Sprekel-mann bietet das nach Beendi-gung ihrer Ausbildung jedeMenge Möglichkeiten zur be-ruflichen Weiterentwicklung.
P@Mehr junge �hemen unter

www.NWZ-Inside.de

Raffaela Sprekelmann bei der Arbeit: Modernste Geräte stehen der 21-Jährigen bei ihrer
Ausbildung zur Verfügung. BILD: GABRIELE BODE

NWZ-SERIEIE

AZUBIS

STARTEN DURCH

Foto-Austausch
B�AKE –ZumAustausch vonFilmen und Fotos von derReise nach Feilbingert lädtder Kneipp-Verein Brake dieTeilnehmer am Donnerstag,25. November, um 14 Uhr indie Begu ein. Anmeldungenbis zum 20. November unter
t3811.
Vorstandsversammlung
BOITWA�DEN – Die nächsteerweiterte Vorstandsver-sammlung des Schützen-vereins Boitwarden findetam Donnerstag, 25. Novem-ber, statt. Beginn ist um 19Uhr im Schützenhaus.

�
KURZ NOTIERT

Sensibilisiert
für das Thema
Datenschutz
B�AKE/LR – Rund 60 Unter-nehmensvertreter aus der We-sermarsch und dem Umlandhörten in der LKW-Werkstattder Firma J. Wienken Nutz-fahrzeugservice GmbH in Bra-ke einen Vortrag zum Thema„Datenschutz – sind Sie si-cher? Fehlender Datenschutzund seine (rechtlichen) Fol-gen“. Eingeladen hatte dieWirtschaftsförderung Weser-marsch in ihrer Reihe „Erfolg-reich am Markt“.Bevor der RechtsanwaltBernd Bierfischer und der Be-rater Roger Möhlenhoff ausNordenham referierten, stell-te Jürgen Wienken sich undsein Unternehmen vor. Deraus Ostfriesland stammendeWienken sieht das starkeNetzwerk der Akteure in derWesermarsch als wichtigenStandortvorteil an. Mit demThema Datenschutz habe ersich erst auf Grund seinerGastgeberrolle bei „Erfolg-reich am Markt“ näher be-schäftigt, räumte Wienkenein. Mittlerweile sei er sensi-bilisiert.Die Referenten beleuchte-ten anhand vieler Beispiele,wie sich das Verhalten zu per-sonenbezogenen Daten ent-wickelt hat, welche Rechts-grundlagen bestehen, warumdiese Daten einen Marktwertdarstellen und welche Rolledie moderne Kommunika-tionstechnik spielt.

Freuten sich über eine er-
folgreiche Veranstaltung:
Jürgen Wienken, Kay Lutz Pa-
kula von der Wirtschaftsför-
derung, Roger Möhlenhoff
und Bernd Bierfischer (von
links). BILD: PRIVA�


